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Die Fraktion SVP gratuliert Daniel Notter ganz herzlich zu seiner glanzvollen Wiederwahl als 
Grossrat des Kantons Aargau. Sie bedauert, dass Jürg Baumann die Wiederwahl aufgrund 
eines zusätzlichen Grossrats, der in den Bezirk Baden gezogen ist, knapp nicht geschafft 
hat. Die Fraktion ist zuversichtlich, dass Jürg Baumann im Verlaufe der Legislaturperiode 
wieder in den Grossrat zurückkehren wird.  
 
Das Beleuchtungskonzept der Gemeinde nimmt die SVP-Fraktion zur Kenntnis. Seine 
Anpassung ist auf kantonale Auflagen zurückzuführen. 
 
Die Fraktion SVP nimmt die beiden Postulate zur «Einführung von Begegnungszonen in 
Wohnquartieren» (mehrere Postulanten) resp. zur «Reglementierung öffentlicher Parkplätze 
an den Waldrändern und im Eigi» (von der GLP) kritisch auf. Weil der Gemeinderat im 
Rahmen der anstehenden Revision der allgemeinen Nutzungsplanung ANUP beide 
Themenbereiche sowieso überprüfen wird, ist es sinnvoll, die Postulate zurzeit noch nicht 
zurückzuweisen.  
 
Die allgemeine Richtung beider Vorstösse ist aus Sicht der SVP-Fraktion indes bedenklich. 
Die Bevölkerung soll immer weiter bevormundet und in ihren Freiheitsrechten eingeschränkt 
werden. Eine selbsternannte links-grüne «Elite» will uns vorschreiben, wie wir zu leben und 
uns zu verhalten haben oder was wir essen sollen dürfen. Hiergegen wird sich die SVP mit 
aller Kraft wehren. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger dürfen sich die Urheber beider 
Vorstösse durchaus merken; denn 2025 ist in Wettingen ein kommunales Wahljahr. 
 
Die Beantwortung der Interpellation von Manuela Ernst und unserem Fraktionsmitglied 
Daniel Notter ist einerseits enttäuschend, weil der Gemeinderat über ein Jahr benötigte, um 
die Fragen zu beantworten und andererseits befremdend, weil die Antwort aufzeigt, wie sehr 
sich gewisse Personenkreise in Wettingen um Gesetze und Vorschriften foutieren können 
und dabei von der Gemeinde gedeckt werden, wenn sie denn zur «richtigen» Partei 
gehören. Ein trauriges Kapitel von Vetterliwirtschaft. 
 
 
Für die SVP-Fraktion: Martin Fricker, 11.11.24 
 
 


